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kommun a L :

Klettenhofergasse soll fussgaengerzone werden

1 wion , 15 . 7 . ( rk ) die klettonhoforgasse , eine Verbindung vom

waohringer guertel zur thereslengasse , soll nach einem wünsch der

waohringer bezirksvertretung fussgaengerzone werden , ein ent¬

sprechender antrag der oevp - fraktlon wurde von der bezirksvertretung

einstimmig beschlossen , wie bezirksvorsteher dkfm . hans

hommolmayer erklaerte , sehe der ftaechenwidmungsplan

dort bereits eine sei . che loesung vor . in der klettonhoforgasse gebe

es naemlich nur ein haustor und zwar das der dort befindlichen

Volksschule , daher waore es kein Problem , die gasso fuer den

allgemeinen verkehr zu sperren , die linke seite der klettenhofer-

gasso sollte nach moegllchkeit in den klettenhoferpark einbozogen

worden . ( am )
0937
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komm u n a l Internationa l :

berochnungszontrum fuer tunnetbauten in Innsbruck

, wl „ 11} 7 . ( rk ) grosse oesterrelchische tunnelbauten messen
'

lf+ , a nicht mehr wie bisher an der eth zuarich berechnet werden:
< uenf ‘ lg 1 .

. , _ „ + worden derzeit in forschungsschwer-
~ der Innsbrucker baufakuUaet wo , acn

punl - t Tunnelbau ” bcrochnungsmothoden fuer hohlrautnbau , on ent-

T : ; it
"

dazu gohoercn auch die u - babn - bauten unter den gross-
’

. , c , obirae wo die auswirkung von Senkungen
staedton . in gegen » , , '.

+ . u leiben kann muss man im
an der oberftaeche unberueoksichtig , bleiben

, + „ rii n onannunqsvorhae l misse iuu^7ZT:*rZZZ ;lu berechnen ;
'

diese daton worden nach
de r

^
5 ’ f inite - elernent e - met . ho : e ’ » anhand scheibenfoermiger pro ile

unrl r! n0 ur,iM rtaonde qestein mit hit i ß - 0üoGI
durch der » türmen und das 1

.. 1 + { quelle * ibf ) ( hs)
edv - geraete erm .iLv. ou « . \

0939
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Lokal :

» » aktion blumenzwiebel ’ * :

gladiolen koennen jetzt zurueckgegebem werden

wier) -
I 5 . 7 . ( rk ) die im rahmen der » ’ aktlon blumenzwiebel ’ * an

wiener kinder verteilten gtadiotenknollen koennen jetzt zurueck-

gegeben werden : bis 18 . Juli uebernehmen die aussenstellen des stadt-

gartenamtes - jene stuetzpunkte , die die blumenzwiebel ausgegeben

hatten - taeglich zwischen '12 und 15 uhr die ausgetriebenen zwlebel.

150 kleine gaertner brachten bereits am ersten rueckgabetag , am

14 lull die von ihnen gepflegten gladiolen zurueck . diese pflanzen

werden in den verschiedenen staedtischen parkanlagen ausgesetzt . « e

kinder erhalten bei der rueckgabe neben einer Spielmarke fuer das

wiener ferienspiel auch eine urkunde , die ihnen bestaetigt , W Q « ’ ihre

gladiole * 1 ausgepflanzt wird*

15 000 blumenpakete , bestehend aus einer gladiolenknolle , einem

blumentopf , blumenerde und einer pflanzanleitung , wurden im mal fuer

die » ’ aktion blumenzwiebel ” - sie gehoert zum wiener ferienspie

fuer die kinder bereitgestellt . dabei gab es fuer zahlreiche blumon-

freunde eine kleine enttaeuschung : die 15 000 Pakete waren bereits
+ ahnphoLt worden . so ueberraschend

am ersten der sechs ausgabetage aogenoux woruen,

gross war der andrang . ( hs )
1015
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